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ro) Gegen ansteckende Krankheiten (Epidemien) und

Viehseuche».

- >) Gegen die tollen oder sonst gefährlichen und schad-

liehe» Thiere.
12) Die Ernennung der Feldhüter, Bahnwarte oder

Fiurschützen.

i;) Die Verfügungen über die Einquartierung des

Militärs.
14) Die Führung der Aktiv- und Ortsbürger-Registcr.

15) Die Ansucht über die Fremden.
>6) Die Polizey gegen die Bettler.
17) Die Aufbewahrung der Gcburts - Sterbe - uud

Ehe - Rodeln, von denen ein Doppel hinler dem Gemein,

dera'.h Legen, und alljährlich von den Pfarrern ergänzt

werden soll.

>8) Die Ertheitung von Lebens- und Todtenschei-

nen Zeugnissen der Wahrheit und dergleichen.

Die vormundschaftliche Polizey unter Aufsicht

der Disiriktsgerichte.
20) Das Kirchen. und Schulwesen, unter Aufsicht

und Leitung des Kirchen. und Erziehungsraths.

21) Das Armenwesen.

22 j Die Aufsicht und die Pflicht der Anzeige über die

den Straspolizeygesttzen zuwiderlaufenden Handlungen

der Bürger.
2 ;) Die Veranstaltung der in ihre Amtsverrichtun-

gcn einschlagenden neuen Bauten, Ausbesserungen und

Einrichtungen.
24) Endlich sind die Gemcindsräthe zu Uebernahme

derjenigen besondern Aufträge gehalten, die ihnen ausser

den Verfügungen des gegenwärtigen oder anderer allge-

meiner Gesetze, von den Verwaltungskammern über Ge-

genstände ertheilt werden die in dem Bezirk ihrer Ge-

meinde zu vollziehen oder zu beaufsichtigen seyn konnte«.

Die dahcrigen Auslagen sollen ihnen aber von der Ver.

waltungskammer längstens drey Monat nach Abschlies.

sung der daherigen Rechnung vergütet werden; falls

nicht zum voraus das nöthigeGeld hiefür angewiesenwäre,

sa) Als Verwaltungsbehörde.

z8. Der Gemeinderath besorgt die Verwaltung der

Ortsgcmeindgüler, die Beziehung der ihm angewiesenen

Einkünfte und ihre Verwendung zu den Ortspolizeyaus.

gaben.
Die dem Gemeinderath zu Befriedigung dieser Be-

dürsnisse angewiesenen Einkünfte bestehen.

i) In denjenigen Gefallen, welche durch allgemeine

oder besondere Gesetze demselben zu diesem Behufe zu de-

ziehen überlassen werben.

2Z In den Beyträgen, welche die Nichtortsbnrger
zu entrichte» haben werden, und über die ein besonderes

Gesetz die nähere Bestimmung enthalten wird,
z) Ju dem Ertrage der Ortsgemeindgüter.
Ein besonderes Gesetz wird das Nähere bestinnnen,

was zu den Gemeindgüiern gehöre, und wie solche da,
wo sie mit den Gcmeiudgütern der Bürger oder anderer
Mitgenossen vermischt sind, zu söndern seven.

4) Endlich, wenn alle diese Hülfsquellen nicht hin«
reichen, in der Besteurung des Ertrags der im Ge»

meindsbezirk liegenden Grundstücke und Häuser und der
übrigen Einkünfte der Orlsbürger, die nicht von dem
Ertrage der unbeweglichen Güter herrühren.

Ein besonderes Gesetz wird die nähern Bestimmungen
dieser Bcsteurungsarl festsetzen.

(;) Verrichtungen der allfälligen Gemeindsverordneten.

zy. Die Gemeindsverordneten versammeln sich alS
ein abgesondertes Collegium:

') Zu Berathung und beliebiger Abfassung eines Vor-
schlag? über die allfällig nöthige Verminderung oder
Vermehrung der Anzahl der Glieder des Gemeinderaths.

2) Zu Berathung und beliebiger Vvrschlagsabfassung
über die Vermehrung oder Verminderung der Gehalte
der Mitglieder des Gemeinderaths.

;) Zu Vorberathung und Abfassung eines Gntach,
tens zur Annahme oder Verwerfung über alle dicieni.
gen Vorschläge, welche der Gemcinderath der General»
Versammlung, kraft Art. vorzutragen hat.

(Der Fortsetzung folgt.)

Kleine Schriften.
Ueber die Festsetzung einer neuen Con«

stitution für Heivetien. 8. (Zürich
»801.) S. 8.

„Helvelier! Solltet Ihr eS noch einmal wagen,
auf daS sandigte Fundament des Einheitssystems Eure
Constitution zu bauen. Ihr habt's doch schon ersah»

ren. — Es geht nicht " —
Dieß ist der Text der kleinen Flugschrift, die in der

Rückkehr zu einem vollständigen Federalism' dcm Va»
terlande Heil verkündet, und deren Vf. davon auch in
der That überzeugt zu seyn scheint.

Lied uf d' Sämpach er - Sch l acht. 8. Lu«

zern bey Meyer u. Comp. 1801. S 8.

Das Lied ward am 6ten Juni, bey der dießjähri»

gen Jahresfeyer der Scblacht gesungen, und gehört in
die Sammlung der HWugerschen Volkslieder.
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